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Sa§ wirfliche Angebot ait oorrätigen uttb neu t)in=

pfommettben SBofinungen ift auf etma 550 p fdjäßen.
Annähernb gleidptele SBoijnungen bürften burcf) £>auS=

haltungSauflöfungen infolge Sob freigefteUt werben, fo
baß für baS Qaf)r 1923 etwa 1000 bis 1100 SBol)=

nungen pr Verfügung ftefjen. Sen SSBohnungSbebarf irn
laufenben Qa^re fräßen mir auf mhtbeftenS 1500 2Boh»

nungen. Sßon bem Verlauf ber gamilienwanberwtgen
hängt e§ alfo tnieberum ab, tn welchem ©rabe bas
SöohnbebürfniS befriebigt werben fantt. @o oiel fid)
heute beurteilen läßt, wirb ber gamitienoerluft burcß
SBanberungen im laufenben 3ahre faum mefjr fo hocf)

fein mie in ben SSorjaijren, woraus ber Schluß p jie=
heri märe, bap baS p ermartenbe SBohnungSangebot
bem mutmaßlichen SEBohnmtgS&ebarf mieberum nid)t ge»

nûgen mirb. 33on einer ©ntfpannung be§ SBohnungS»
marfteS îann unter biefen Umftänben auf abfepbare ßeit
noc| nicht bie Sftebe fein, ganj [abgefetjen baoon, baß
aus ben 33orjal)ren ein latentes ungefülltes 2Boßnbe=
bürfniS oorßanben ift, bas ebenfalls nach SBefriebigung
fud)t.

SemerîenSmert ift, baß bie gamilienumjüge in»
ner£)ctlb ber ©tabt im abgelaufenen ^aßre eine nicht
unroefentlidje Zunahme erfahren hüben. ©chäßungSmeife
finb im Qahre 1922 etma 800 Sßohnungen mehr ge»

roechfelt morben als im Qaßre 1921. ®er ftäbtifdhe
3BohnungSna<hmeiS allein roeift einen um runb 600
SBohnungen größern Ilmfaß auf. @S läge nahe,. biefe
DermehrtellmpgShäufigfett auf bie am 1. September 1922
eingetretene teilmeife Aufhebung beS 9JtieterfdE)ußeS prücf»
pführen. Siefe Aufhebung betrifft befanntlidh jene 9ßob=

nungen, bie feit 1918 erfteUt morben finb unb bereu
ÜDtieüinS ohne ßentralbeipng ben Setrag non 3500 $r.
überfteigt. Ste ßaßl biefer SBoßnungen ift aber fo fleht,
baß fie für eine folcße Annahme ïaum in Setracßt fällt.
Sielmehr fcßeint ber oermehrte 2BobnungSmed)fel bem
eigenen SebürfniS ber ÜDtieter p entfprtngen; bafür
fpri<f)t auch ^ Satfache, baß bie Umzüge nicht erft im
Dftober, fonbern fcßon im April pgenomtnen haben.
SJlit bem lebhaftem 9Bohnungsmed)fet ift natürlich auch
bie SßohnungSauSmahl größer geworben, unb biefe ihrer»
feitS mag bem ©efübl Sorfchub geleiftet haben, baß eine

©rteicßterung beS SCßohnungSmarfteS eingetreten ift. ©e=

miß hat biefeS ©efübl aitcß feine innere, ^Berechtigung,
roenn man an bie Qeit benft, in ber genug Familien
einfadh feine llnterfunft ßnben fonnten unb in Sftotmob»

nungen untergebracht werben mußten. @o fchlimm ift
eS heute entfliehen nicht mehr. Sie Süotroobnungen finb
auf ben 1. Dftober 1922 aufgehoben morben unb ge»

hören — hoffentlich für immer — ber Sergangenhett
an. Sroßbem aber bürfen mir uns nicht barüber hü'=
roegtäufcßen, baß in ßürich nadh wie oor auSgefprocßener
SSBohnungSmangel ^errfc^t, ber bie SOtieter nötigt, in
unfertige Käufer einpjießen unb bie SGßohnungSerftellung
felber an bie £>anb p nehmen.

£iteratur,
SaS fterheube Such- Son ^ßrof. Sr. $. g. ©chär,

Serlag Drganifator in 3üri<h 6- 1923. fßreiS

8*. 1.-.
fßrof. ©chär, ber ehemalige Sireftor ber Serüner

^anbelSfchule gilt als Autorität tn SucßhaltungSfragen.
@r fchreibt in biefer Srofd|üre, roie baS gebunbene 33ud)
immer mehr ben lofen Slättern fßlaß macht unb in ab»

fehbarer 3^ überhaupt ganz aus Sern faufmännifcßen
Sureau nerfchtnunben fein mirb. — $m Anbang mirb
juriftifcß begrünbet, baß bie Sorurteile gegen bie lofen
Slätter unbegrünbet finb

Saljer, mein ©Ott, p Sir! ©eleitroorte für bie SebenS»

reife. Son f @. Saubenbacßer, Pfarrer an ber
SauluSfircße Sern, ©ritte Auflage (79 Seiten), flein
8" gormat. fßreiS: $r. 1.50 fartoniert, 2 gr. ge=

bunben. Serlag: 2lrt. Qnftitut Drell güßli in
ßürid).

Siefes Sü^tein, baS fidh fcßon fo nielfach als SebenS»

begleiten junger Seute bemährt hat, fteltt fid) in feiner
britten Auflage gerabe pr rechten 3«it roieber ein: non
neuem fann eS jeßt feine norjüglicße ©ignung pm @e=

fdhenf für ^onßrmanben ermeifen. Qn ber Sat fpricht
eS in fetner treuherzigen grömmigfeit nor allem p benen,
bie auS forglofer 3ugenb h^auS ben oerantroortungS»
noHen ©d)ritt in ben ©rnft beS SebenS tun.

Som Segen ber 2lrbeit, nom SCßert beS §eimS unb
beS hdü§lichen ©tnnS, non ©efunbhett unb ^ranfheit,
non SBelt unb ©ott, non Seben unb Sob fpricht h^r
ber Serfaffer mit jener gerotnnenben ÜberjeugungSfraft,
bie non einer tiefen Kenntnis beS SHenfdjenherjenS heï=

ftammt. Sabei nerliert er fidh nie in bloß theoretifcße
Ausführungen, fonbern weiß ben Sefer oortoeg burdh
anfchaulidhe Seifpiete aufjuflären unb aufs tnnigfte p
feffeltt. ©o mirb biefeS Südf)Iein, baS auch nun @r»

roachfenen mit greuben unb ©eroinn gelefen mirb, im»

fianbe fein, bem ©egen ber Konfirmation Sauer ju ner»
leihen unb ihn ftetig p mehren.

Im «er Praxis. - ï#r aie Praxis.
jFraatR.

NB. «trlitufP», Xaufdp ttrôet£3gcf»(§ê raetbea
4»ter biefe IHubrtt atsfflCKOituneit ; beraiüge Stnjeigen ge'
jßtea tn ben Snfevatenteii be§ 93Iatte3. — ®en fragen, toeldße
«nietet! ©tüff«" erfcheinen foüen, motte man 50 ®tô. in SDlarte«
für 3nfe«bung ber Offerten) unb menn bie grage mit Äbreffe

5eS grageftetlerS erfctjeitien fotl, 80 ®tS. beilegen. SBestta leine
Unvlen mitgcfdjictt tneeben, Intitt bie geagt teilet anfge-
üsimneen »eeben.

73. fffler fabrijiert SDletermaße, rao man Sreiêumfang unb
eoent. Ouabratinhalt abtefen £atm V Offerten unter (Sßiffre 73
an bie (Sjpeb.

74. SBer batte gebrauchte, gut erhaltene ober neue 2eber=

treibriemen, 11 m lang, 15 cm breit, objugeben? Offerten an
©breft Soler, ^oljgefcbâft, fiaap (®raubünben).

75. fffier liefert ©ägmebl? Offerten mit Preisangabe per m*
unter ©ßtffrc 75 an bie @ppeb.

Werkzeug-Maschinen
aller Hrt 1698

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau;: Brandschenkestrasse 7.
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Das wirkliche Angebot an vorrätigen und neu hin-
zukommenden Wohnungen ist auf etwa 550 zu schätzen.

Annähernd gleichviele Wohnungen dürsten durch Haus-
Haltungsauflösungen infolge Tod freigestellt werden, so

daß für das Jahr 1923 etwa 1000 bis 1100 Woh-
nungen zur Verfügung stehen. Den Wohnungsbedarf im
laufenden Jahre schätzen wir auf mindestens 1500 Woh-
nungen. Von dem Verlauf der Familienwanderungen
hängt es also wiederum ab, in welchem Grade das
Wohnbedürfnis befriedigt werden kann. So viel sich

heute beurteilen läßt, wird der Familienoerlust durch
Wanderungen im laufenden Jahre kaum mehr so hoch
sein wie in den Vorjahren, woraus der Schluß zu zie-
hen wäre, daß das zu erwartende Wohnungsangebot
dem mutmaßlichen Wohnungsbedarf wiederum nicht ge-
nügen wird. Von einer Entspannung des Wohnungs-
Marktes kann unter diesen Umständen auf absehbare Zeit
noch nicht die Rede sein, ganz ^abgesehen davon, daß
aus den Vorjahren ein latentes ungestilltes Wohnbe-
dürfnis vorhanden ist, das ebenfalls nach Befriedigung
sucht.

Bemerkenswert ist, daß die Familienumzüge in-
nerhalb der Stadt im abgelaufenen Jahre eine nicht
unwesentliche Zunahme erfahren haben. Schätzungsweise
find im Jahre 1922 etwa 800 Wohnungen mehr ge-
wechselt worden als im Jahre 1921. Der städtische
Wohnungsnachweis allein weist einen um rund 600
Wohnungen größern Umsatz auf. Es läge nahe,, diese
vermehrte Umzugshäufigkeit auf die am 1. September 1922
eingetretene teilweise Aufhebung des Mieterschutzes zurück-
zuführen. Diese Aufhebung betrifft bekanntlich jene Woh-
nungen, die seit 1918 erstellt worden sind und deren
Mietzins ohne Zentralheizung den Betrag von 3500 Fr.
übersteigt. Die Zahl dieser Wohnungen ist aber so klein,
daß fie für eine solche Annahme kaum in Betracht fällt.
Vielmehr scheint der vermehrte Wohnungswechsel dem
eigenen Bedürfnis der Mieter zu entspringen; dafür
spricht auch die Tatsache, daß die Umzüge nicht erst im
Oktober, sondern schon im April zugenommen haben.
Mit dem lebhaftem Wohnungswechsel ist natürlich auch
die Wohnungsauswahl größer geworden, und diese ihrer-
seits mag dem Gefühl Vorschub geleistet haben, daß eine

Erleichterung des Wohnungsmarktes eingetreten ist. Ge-
wiß hat dieses Gefühl auch seine innere. Berechtigung,
wenn man an die Zeit denkt, in der genug Familien
einfach keine Unterkunft finden konnten und in Notwoh-
nungen untergebracht werden mußten. So schlimm ist
es heute entschieden nicht mehr. Die Notwohnungen sind
auf den 1. Oktober 1922 aufgehoben worden und ge-
hören — hoffentlich für immer — der Vergangenheit
an. Trotzdem aber dürfen wir uns nicht darüber hin-
wegtäuschen, daß in Zürich nach wie vor ausgesprochener
Wohnungsmangel herrscht, der die Mieter nötigt, in
unfertige Häuser einzuziehen und die Wohnungserstellung
selber an die Hand zu nehmen.

Literatur.
Das sterbende Buch. Von Prof. Dr. I. F. Schär,

Verlag Organisator in Zürich 6. 1923. Preis
Fr. 1.-.

Prof. Schär, der ehemalige Direktor der Berliner
Handelsschule gilt als Autorität in Buchhaltungsfragen.
Er schreibt in dieser Broschüre, wie das gebundene Buch
immer mehr den losen Blättern Platz macht und in ab-
sehbarer Zeit überhaupt ganz aus dem kaufmännischen
Bureau verschwunden sein wird. — Im Anhang wird
juristisch begründet, daß die Vorurteile gegen die losen
Blätter unbegründet sind

Naher, mei« Gott, zu Dir! Geleitworte für die Lebens-
reise. Von ff E. Baudenbacher, Pfarrer an der
Pauluskirche Bern. Dritte Auflage (79 Seiten), klein
8° Format. Preis: Fr. 1.50 kartoniert, 2 Fr. ge-
bunden. Verlag: Art. Institut Orell Füßli in
Zürich.

Dieses Büchlein, das sich schon so vielfach als Lebens-
begleiter junger Leute bewährt hat, stellt sich in seiner
dritten Auflage gerade zur rechten Zeit wieder ein: von
neuem kann es jetzt seine vorzügliche Eignung zum Ge-
schenk für Konfirmanden erweisen. In der Tat spricht
es in seiner treuherzigen Frömmigkeit vor allem zu denen,
die aus sorgloser Jugend heraus den verantwortungs-
vollen Schritt in den Ernst des Lebens tun.

Vom Segen der Arbeit, vom Wert des Heims und
des häuslichen Sinns, von Gesundheit und Krankheit,
von Welt und Gott, von Leben und Tod spricht hier
der Versasser mit jener gewinnenden Überzeugungskraft,
die von einer tiefen Kenntnis des Menschenherzens her-
stammt. Dabei verliert er sich nie in bloß theoretische
Ausführungen, sondern weiß den Leser vorweg durch
anschauliche Beispiele aufzuklären und aufs innigste zu
fesseln. So wird dieses Büchlein, das auch von Er-
wachsenen mit Freuden und Gewinn gelesen wird, im-
stände sein, dem Segen der Konfirmation Dauer zu ver-
leihen und ihn stetig zu mehren.

«er ?»»«». - M aie ?r«M.
Verkaufs Tausch- u«d ArSeitSgesuche werdes

rnter diese Rubrik Nicht amfgeuomme«; derartige Anzeigen ge>

rvren in den Juferateuteil des Blattes. — Den Fragen, welche
,««t«r Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS. in Marke«
Mr Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
Ses Fragestellers erscheinen soll, »v CtS. beilegen. Weu« keiue
Marie« mitgeschickt werde«, kau» die Frage «icht aufge-
äSMMe« werde«.

7Z. Wer fabriziert Metermaße, wo man Kreisumfang und
event. Quadratinhalt ablesen kann? Offerten unter Chiffre 73
an die Exped.

74. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene oder neue Leder-
treibriemen, 11 m lang, 15 cm breit, abzugeben? Offerten an
Ehrest Soler, Holzgeschäft, Laax (Graubünden).

73. Wer liefert Sägmehl? Offerten mit Preisangabe per
unter Chiffre 75 an die Exped.

Nàxg-Iwàii
aller ârl 1698

lVoli, Ingenieur :: WM. Wl â ffà :: XÄriev
unll »urtzaii! 7.
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76. ©er f)ätte gebraucht ober neu fdjmtebeiferne, 2teilige
SHtemenfdjeibe für 20 PS Kraftübertragung, ®urdjmeffer 715 bt§
720 mm (bombiert), 150—160 mm breit, Sohrung 90 mm; gräfen«
mette mit ©runbptatte; Cîingfdjmier» ober Kugellager für Stätter
big ju 80 cm Surctjmeffer; iRiemenfcfjeibe ®ur<hmeffer 21 cm,
abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter (S^tffre 76 an bie
©jpebition.

77. 38er liefert ©maiflieröfen unb gibt 9tat für bie Per«
raenbunggmöglidffeiten bafür? Offerten unter ©ijiffre 77 an bie
©jpebition.

78. ©er liefert galoanifierte 9tobre V*" unb 1" für ©arten«
^äune Offerten mit Preig an Otto SDteier, ©djmiebmeifler,
©empen (Soiothurn).

79. ©er bat gebrauchte S(rbeiter=Umlteibefcbränfe, 3—5teitig,
abjugeben? Offerten mit Preisangaben unter (S^tffre 79 an bie
©ïpebition.

80. ©er bütte jirla 80—100 m 9tottgeIeife, 60 cm Spur«
raeüe, mit Stablfdjroeflen, gebrannt, in gutem guftanbe, abju«
geben? Offerten an D. 9tebmann. Kaiften (Slargau).

81. ©er bätte felbft öffnenbe ©eroinbefdjneibtöpfe mit Sacfen,
V»—l'/s" ©aSgeminbe, abjugeben? Offerten unter ©^tffrc 81 an
bie ©ppeb.

83. ©er bätte gut erhaltenen @infa<h=Sägegang abjugeben?
Offerten an PiïlauS Klingler, ©agner, Obernau, KrienS.

83. ©ine ©afferleitung non ca. 800 m Sänge bat am obern
©nbe 2 3oH 9töbren, bann l'/s 3°ü unb jirta 700 m l'A 3oü-
®aS ©anje bat ein ©efätte non jirfa 25 m, jebod) in ber SJütte
ein ©egengefäße oon ca. 10 m. SBiSber mürben tonftant 60 Sffli«
nutenliter burcbgeteitet, eS beftebt jebocb bie ©elegenbeit, meitere
20—40 Sittr anzulaufen, ©irb bie Seitung and) bann genügen,
ober roeldje 9tobrmeite märe bafür erforberlkb? ©eft. Piitteilungen
eoent. mit Preisangabe unter ©biffre 83 an bie ©jpeb.

84. ©er bat gut erhaltene, gebrannte ©agenbecfe mit 30
biS 40 m* abjugeben? Offerten mit Preig« unb ©röjüenangabe
unter ©biffre 84 an bie ©jpeb.

85. ©er tiefett Surambrget für SenniSptätje Offerten
franlo oertaben Sabnbof unter ©biffre R S 85 an bie ©ppeb.

86. ©er liefert erprobtes 3Jtittel gegen baS im grübling
erfotgenbe ©inbringen beS ©nrmeS in unentrinbeteS ®annenbolj?
Offerten unter ©biffre 86 an bie ©jpeb.

87. ©er liefert ®rucfluft«Spribapparate? Offerten unter
©biffre 87 an bie ©jpeb.

• 88. ©er liefert gebrauchte ober neue grobe, fernere, ge=

rippte @ifenbted)«3:afetn? Offerten unter ©biffre 88 an bie ©jpb.
89. ©er liefert bürre göbrenbretter 30 mm? Offerten mit

Preisangaben an Ulr. Seupp, 3immermeifter, Seen b. ©intertbur.
90. ©er liefert gfoliermaterial jum Stotteren oon ©arm«

maffer«Poilern unb Seitungen? Offerten mit Preifen unter ©biffre
M 90 an bie ©jpeb.

91. ©er erfteflt ©balet=Pauten? Offerten unter ©biffre 91
an bie ©jpeb.

93. ©er hätte Keilbabnftofsntafchine, neu ober gebraucht,
für med), ©ertftätte, abjugeben? Offerten unter ©biffre 92 an
bie ©jpeb.

93. ©eldjeS Spftem Soßgatter ift am leiftungSfäbigften
unb empfeblenSmerteften ®en mert. fioßegen für bie ÉuSîunft
jum Boraus beften ®an£: ©lur, Srun & ©ie., 9toggratl (Sern).

üRtvorre».
Sluf grage 1384. ©maißierte ßäufernummertt unb £afeln

mit Straßennamen liefert 3. Sfftaporal, Ppparatenbau, 3ofmgen.
Slüf grage 1388. @mailfd)ilber aßer Slrt liefert 3;. SJtagoral,

SIpparatenbau, 3offngen.
Sluf grage 30. Sanbfägefd)ärfmafd)inen liefert bie 3Jia=

fdjinenfabri! ©erber & Sie., Sern.
Sluf grage 30. Sanbfägefd)ärfmafchine bat abjugeben: S.

9J!üßer=Sd)neiber, grätigen (Sern).
Sluf grage 37. ®ie SDRafdjinenfabriE ©erber & ©ie. in Sern

bat eine ©ifenbobelmafcbine abjugeben.
Sluf grage 37. fileine ©ifenbobelmafcbinen unb ®rebbänle

mit groben Kröpfungen liefert S. SuciuS Sobel, ©üterftrabe 219,
Safel.

Sluf grage 41. 9leue unb gebrauchte ®afelbled)fd)eren liefert
S. SuciuS Sobel, ©üterftrabe 219, Safel.

Sluf grage 46. ©in Sdjroungrab bat abjugeben: Spieb,
Sern & Sie., med), ©ertftätte, Siffad).

Stuf grage 51. Seimofen bat abjugeben: S. 9Jtüßer«Sd)neiber,
grutigen.

Sluf grage 51. §obelbänfe liefert bie girma 9iub. Srenner
& ©ie. in Safel.

Sluf grage 51. ©obelbänfe liefern gifdjer & Süffert, Pia«
fd)inen unb ©ertjeuge für bie §oljinbuftrie, Safel 1.

Stuf grage 57. Sledffennel oon 60 cm ®urdjmeffer liefert
g. Piatjoral, SIpparatenbau, 3oftngen.

Sluf grage 57. ©Ifen« ober Sledjfennel oerfertigt nach Plab
angaben bte Plafchinenfabriî U. Simmann Sl.«©., Sangentbai.

Sluf grage 64. SWifcbmafchinen liefert bie girma Stöbert
©olbfchmibt, Schanjeneggftrabe 3, 3üri<h 2.

Sluf grage 64. ÜEtifchtrommel liefert Sllfreb Sa<hS, Qn«
genieur, 3üri<h 6, ©emfenftraße 4.

Sluf grage 64. tïïïifd)trommeln für bie oerfdffebenften 3mecîe
liefert bie 3Tlafd)inenfabriî U. Simmann Sl.«©:, Sangentbal.

Sluf grage 64. ©enben Sie fid) an bie SKoßmaterial nnb
Saumafd)tnen Sl.«©. „9tubag", Seibengaffe 16, 3üri<h 1.

Sluf grage 69. Stanjraerfjeug, Stempel unb STtatrihen jum
SluSftanjen unregelmäßiger 3abtmngen an Sägen« unb gräfen«
blättern liefert §. Serfeß, Ingenieur, 3ürid)=©iplingen.

Sluf grage 69. ®ie ajiafd)inenfabrit ©erber & ©ie. in Sern
liefert Stanjraerljeuge, Stempel unb SJiatrihen jum SluSftanjen
unregelmäbiger 3abnungen an Sägen« unb gräfenblättern.

Sluf grage 69. Stanjroerfjeuge liefert S. S. Sobel, Safel,
©üterftrabe 219.

Stuf grage 69. ®ie girma 9tub. Srenner & ©ie. in Safel
liefert Stempel unb SRatriijen, toie aud) Stanjen für Sägenblätter.

Sluf grage 73. ®ie SJiafdjinenfabtif ©erber & ©ie. in Sern
liefert runbe §obelmeffertoeßett ohne Sager, 45—60 cm Sreite,
Slbrichtmafchinen mit runber ©eße 400 mm SlrbeitSbreite unb
®ictebobetmafd)i«e 600 mm.

Sluf grage 73. Slbridjtmafchinen, ®idebobelmafd)inen, runbe
©eßen liefern gifdjer & Süffert, SRafchinen unb ©erfjeuge für
bie ©oljinbuftcie, Safel 1.

Sluf grage 73. ßobelmeffenoeßen unb Slbrichtmafchinen bat
abjugeben bie 9ioßmaterial unb Saumafchinen Sl.--©. „9tubag",
Seibengaffe 16, 3üri<h 1.

Sluf grage 73. Pnnbe SicherbeitSmeffermeßeu, Slbricht« unb
®ic£ebobelmafchinen liefert 9iub Srenner & ©ie., Safel.

Sluf grage 73. Slbrichtmafchinen mit runber SJieffettoeße, fo«
raie ©idtebobelmafchinen unb ^obelmefferraeßen in ben geraünfchten
Sreiten liefert bie SFlafcbinenfabrit 9îaufd)enbad) Sl«®., Schaff«
häufen.

Sluf grage 73. ßobelmefferroeßen, Slbricht« unb ®idebobel«
mafcbinen liefert S. S. Sobel, Safel, ©üterftrabe 219.

Sluf grage 73. Slbridjtmafdjine, foraie ®idebobelmafd)ine
bat abjugeben: ßeinrieb ©ertbeimer, 3üri<h 5, Simmatftrabe 50.

Sluf grage 73. ®ie St.«©. Dtma Sanbguarter SJlafcbinen«
fabrit Ölten liefert runbe Sicberbeitëmeffetroeflen unb bat abju«
geben Slbrichtmafchinen unb ®icîebobelmafchinen.

Submissions- una Stellen-Anzeiger.
Zürich. SJtolfereigenoffenfchaft SBäbenötuil. @eb=,

ïOînurer«, (Stf,cnbcton-, 3tntmcr=, @fiengltt= u. ®ad)becfcr=
arbeiten, ©ingaben bi§ 23. SRärj an obige ©efeßfdjaft. piäne rc.
bafelbft. Spejieße Sluëïitnfte buret) bag 3Jtild)ratrtfchafttid)e Sau«
amt in Srugg. (®elcpbon 2.52).

Bern. Umban beet 3«nftbaufeé ber ©efellfdjaft ju
pfiftern, firamgaffe 9, Sern. Sämtliche Slrbeiten. Pläne rc.
im Slrdjitelturbureau Steffen & Stuber, Spitalgaffe 34, Sern.
®el. B. 7087.

Bern. iBejirfdfhitnt Sangentbal. ©rtoeiternngébauten.
Pnmpcn=2ßarm)oaffcrbeijuttfjdanlage, fanit. gnftallatiouen,
iiïoflabcn, SBanb« nnb SBobenbeläge, Operationgfaalfenfter,
Kraulen« nnb SOßarenaufjüge, automatifche interne Pribat«
tclepbonanlage, Pentilatiohdanlage. (Çeijungganlage, fan.gn«
ftaßationen, 9ioßaben unb ©anb« unb Sobenbeläge finb für im
Kanton Sern anfäffige gitmen oorbebalten.) Unterlagen je nach«

mittag? 2—5 Uhr int Slrchiteîturbureau fjeltor ©gger, Sangentbal.
Offerten big 20. Slprtl an Stationalrat Sppdjiger.

Bern. Sagerfchopf ber lanbhiirtfchnftl. ©enoffenfehnft
Oiicbbad). aJianrcr«, 3tmnter-, ®achberter= nnb Spengler«
arbeiten. Offerten big 28. SJtärj an präftbent grih Sbomet.
Stuëfunft bafelbft.

Bern. Sienbau bon SÔol)tthanc<, «djeunc, Staff nnb
SBcrfftattanbau für Sco Slnfliu, ©agnermeifter in Siegberg.
SJlaurer«, 3imnter«, ©ipfer«, ©pengier«, ©djreincr-, öafner«,
®ad)becfer=, SCBafferleitnngg«, SJialer« u. Sapejiererarbeiten.
Pläne rc. beim Sauberrn. ©ingabetermin 24. Ptärj.

Bern. 9ÖB. ilîiefen, Stationëoorftanb, Snö. Sllaurer«,
Knnftftein-, Bimmcr-, ©pengter«, ®ad)bccfer«, gnftallationd«,
©chreiner«, ©chloffer«,, ©ipfer« nnb Sattlerarbeiten, ©in«
gaben big 24. Plärj an Obigen, piäne k. bafelbft.

Freiburg, föafferberforgung ©t. Slntoni. Pau cinecc
«pochbepälterg (300 m®) in ©ifenbetou. piäne rc. bei ©ro&rat
Sob. Stump in St. Slntont. ©ingaben big 31. 9Mrj an ®eo«
meter gafel in ®übingen.

Soiothurn. $Bol)n= nnb ©cfd)äftgt)aud bon ©efchto.
©mma unb ffîobert ©djaab, ©emeinbefdjaffnerg, Piberift.
©epreiner«, ©ipfer« nnb Sfflaterarbeiten. ©ingaben big25. SDtärj
an Saufübrer Sl. Stuber. (ïel. 11,17) Pläne :c. bafelbft.

Soiothurn. ®>reifamilienhang Sittor Sôatter, Pifiteur,
in Pcffach. Knnftftein«, ©pengter«, ®achbec£er,
©lafer«, ©chreiner«, ©ipfer«, Perpnp«, SJialer« nnb ®ape=
jiererarbeiten. ptäne ic. bei Slrd)ite!t ©. Slbam in Soiothurn.
Offerten mit ber Sluffdjnift „Sieubau ©alter" big 26. Sfflärj an
bie Sauleitung.

Ulustr. schweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. SI

76 Wer hätte gebraucht oder neu schmiedeiserne, 2teilige
Riemenscheibe für 20 k>8 Kraftübertragung, Durchmesser 71S bis
720 mm (bombiert), ISO—160 mm breit, Bohrung 30 mm; Fräsen-
welle mit Grundplatte; Ringschmier- oder Kugellager für Blätter
bis zu 80 cm Durchmesser; Riemenscheibe Durchmesser 21 cm,
abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 76 an die
Expedition.

77. Wer liefert Emaillieröfen und gibt Rat für die Ver-
Wendungsmöglichkeiten dafür? Offerten unter Chiffre 77 an die
Expedition.

78. Wer liefert galvanisierte Rohre V»" und 1" für Garten-
zäune? Offerten mit Preis an Otto Meier, Schmiedmeister,
Gempen (Solothurn).

79. Wer hat gebrauchte Arbeiter-Umkleideschränke, 3—Steilig,
abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 79 an die
Expedition.

8V. Wer hätte zirka 80—100 m Rollgeleise, 60 cm Spur-
weite, mit Stahlschwellen, gebraucht, in gutem Zustande, abzu-
geben? Offerten an O. Rebmann. Kaisten (Aargau).

81. Wer hätte selbst öffnende Gewindeschneidköpfe mit Backen,
V»—1V-" Gasgewinde, abzugeben? Offerten unter Chiffre 81 an
die Exped.

83. Wer hätte gut erhaltenen Einfach-Sägegang abzugeben?
Offerten an Niklaus Klingler, Wagner, Obernau, Kriens.

83. Eine Wasserleitung von ca. 800 m Länge hat am obern
Ende 2 Zoll Röhren, dann l'/s Zoll und zirka 700 m 1'/« Zoll.
Das Ganze hat ein Gefälle von zirka 2S m, jedoch in der Mitte
ein Gegengefälle von ca. 10 m. Bisher wurden konstant 60 Mi-
nutenliter durchgeleitet, es besteht jedoch die Gelegenheit, weitere
20—40 Liter anzukaufen. Wird die Leitung auch dann genügen,
oder welche Rohrweite wäre dafür erforderlich? Gest. Mitteilungen
event, mit Preisangabe unter Chiffre 83 an die Exped.

84. Wer hat gut erhaltene, gebrauchte Wagendecke mit 30
bis 40 ii>2 abzugeben? Offerten mit Preis- und Größenangabe
unter Chiffre 84 an die Exped.

85. Wer liefert Juraàgel für Tennisplätze? Offerten
franko verladen Bahnhof unter Chiffre Z 8 8S an die Exped.

86. Wer liefert erprobtes Mittel gegen das im Frühling
erfolgende Eindringen des Wurmes in unentrindetes Tannenholz?
Offerten unter Chiffre 86 an die Exped.

87. Wer liefert Druckluft-Spritzapparate? Offerten unter
Chiffre 87 an die Exped.

- 88. Wer liefert gebrauchte oder neue große, schwere, ge-
rippte Eisenblech-Tafeln? Offerten unter Chiffre 83 an die Expd.

89. Wer liefert dürre Föhrenbretter 30 mm? Offerten mit
Preisangaben an Ulr. Leupp, Zimmermeister, Seen b. Winterthur.

96. Wer liefert Jsoliermaterial zum Isolieren von Warm-
wasser-Boilern und Leitungen? Offerten mit Preisen unter Chiffre
öl 90 an die Exped.

91. Wer erstellt Chalet-Bauten? Offerten unter Chiffre 31
an die Exped.

93. Wer hätte Keilbahnstoßmaschine, neu oder gebraucht,
für mech. Werkstätte, abzugeben? Offerten unter Chiffre 92 an
die Exped.

93 Welches System Vollgatter ist am leistungsfähigsten
und empfehlenswertesten? Den wert. Kollegen für die Auskunft
zum Boraus besten Dank: Glur, Brun à Cie., Roggwil (Bern).

A»»«»««».
Auf Frage 1384. Emaillierte Häusernummern und Tafeln

mit Straßennamen liefert I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.
Aüf Frage 1388. Emailschilder aller Art liefert I. Mayoral,

Apparatenbau, Zofingen.
Auf Frage 36. Bandsägeschärfmaschinen liefert die Ma-

schinenfabrik Gerber à Cie., Bern.
Auf Frage 36. Bandsägeschärfmaschine hat abzugeben: S.

Müller-Schneider, Frutigen (Bern).
Auf Frage 67. Die Maschinenfabrik Gerber à Cie. in Bern

hat eine Eisenhobelmaschine abzugeben.
Auf Frage 37. Kleine Eisenhobelmaschinen und Drehbänke

mit großen Kröpfungen liefert L. Lucius Sobel, .Güterstraße 219,
Basel.

Auf Frage 41. Neue und gebrauchte Tafelblechscheren liefert
L. Lucius Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 46. Ein Schwungrad hat abzugeben: Spieß,
Kern à Cie., mech. Werkstätte, Sissach.

Auf Frage 51. Leimofen hat abzugeben: S. Müller-Schneider,
Frutigen.

Auf Frage 51. Hobelbänke liefert die Firma Rud. Brenner
à Cie. in Basel.

Auf Frage 51. Hobelbänke liefern Fischer >K Süffert, Ma-
schinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 57. Blechkennel von 60 cm Durchmesser liefert
I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

Auf Frage 57. Eisen- oder Blechkennel verfertigt nach Maß
angaben die Maschinenfabrik U. Ammann A.-G., Langenthal.

Auf Frage 64. Mischmaschinen liefert die Firma Robert
Goldschmidt, Schanzencggstraße 3, Zürich 2.

Auf Frage 64. Mischtrommel liefert Alfred Sachs, In-
genieur, Zürich 6, Gemsenstraße 4.

Auf Frage 64. Mischtrommeln für die verschiedensten Zwecke
liefert die Maschinenfabrik U. Ammann A.-G., Langenthal.

Auf Frage 64. Wenden Sie sich an die Rollmaterial und
Baumaschinen A.-G. „Rubag", Seidengaffe 16, Zürich 1.

Auf Frage 69. Stanzwerkzeug, Stempel und Matritzen zum
Ausstanzen unregelmäßiger Zahnungen an Sägen- und Fräsen-
blättern liefert'H. Versell, Ingenieur, Zürich-Wipkingen.

Auf Frage 69. Die Maschinenfabrik Gerber H Cie. in Bern
liefert Stanzwerkzeuge, Stempel und Matritzen zum Ausstanzen
unregelmäßiger Zahnungen an Sägen- und Fräsenblättern.

Auf Frage 69. Stanzwerkzeuge liefert L. L. Sobel, Basel,
Güterstraße 219.

Auf Frage 69. Die Firma Rud. Brenner à Cie. in Basel
liefert Stempel und Matritzen, wie auch Stanzen für Sägenblätter.

Auf Frage 73. Die Maschinenfabrik Gerber à Cie. in Bern
liefert runde Hobelmefferwellen ohne Lager, 4S—60 cm Breite,
Abrichtmaschinen mit runder Welle 400 mm Arbeitsbreite und
Dickehobelmaschine 600 mm.

Auf Frage 73. Abrichtmaschinen, Dickehobelmaschinen, runde
Wellen liefern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für
die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 73. Hobelmesserwellen und Abrichtmaschinen hat
abzugeben die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G. „Rubag",
Seidengasse 16, Zürich 1.

Auf Frage 73. Rande Sicherheitsmesferwellen, Abricht- und
Dickehobelmaschinen liefert Rud Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 73. Abrichtmaschinen mit runder Mesferwelle, so-
wie Dickehobelmaschinen und Hobelmesserwellen in den gewünschten
Breiten liefert die Maschinenfabrik Rauschenbach A-G., Schaff-
Hausen.

Auf Frage 73. Hobelmefferwellen, Abricht- und Dickehobel-
Maschinen liefert L. L. Sobel, Basel, Güterstraße 219.

Auf Frage 73. Abrichtmaschine, sowie Dickehobelmaschine
hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich S, Limmatstraße SV.

Auf Frage 73. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert runde Sicherheitsmesferwellen und hat abzu-
geben Abrichtmaschinen und Dickehobelmaschinen.

Mmiîzisnî. »«a S»elle«-Z>zelger.
I6i»îvk. Molkereigenossenschaft Wädenswil. Erd-,

Maurer-, Eisenbeton-, Zimmer-, Spengler- «. Dachdecker
arbeiten. Eingaben bis 23. März an obige Gesellschaft. Pläne:c.
daselbst. Spezielle Auskünfte durch das Milchwirtschaftliche Bau-
amt in Brugg. (Telephon 2.S2).

Senn. Umba» des Znnfthanses der Gesellschaft zu
Pfistcrn, Kramgaffe 9, Bern. Sämtliche Arbeiten. Pläne rc.
im Architekturbureau Steffen à Studer, Spitalgasse 34, Bern.
Tel. L. 7087.

Senn. Bezirksspital Langenthal. Erweiterungsbauten.
Pumpen-Warmwafferheizungsanlage, sanit. Installationen,
Rolladen, Wand- und Bodenbeläge, Operationssaalfenster,
Kranken und Warenansziige, automatische interne Privat-
telephonanlage, Ventilationsanlage. (Heizungsanlage, fan. In-
stallationen, Rolladen und Wand- und Bodenbeläge sind für im
Kanton Bern ansässige Firmen vorbehalten.) Unterlagen je nach-
mittags 2—S Uhr im Architekturbureau Hektar Egger, Langenthal.
Offerten bis 20. April an Nationalrat Spychiger.

Ssi»n. Lagerschopf der landwirtschaftl. Genoffenschaft
Ricdbach. Maurer-, Zimmer-, Dachdecker- und Spengler-
arbeiten. Offerten bis 28. März an Präsident Fritz Thomet.
Auskunft daselbst.

Ssnn. Neubau von Wohnhaus, Scheune, Stall und
Werkstattanbau für Leo Ankliu, Wagnermeister in Liesberg.
Maurer-, Zimmer-, Gipser-, Spengler-, Schreiner-, Hafner-,
Dachdecker-, Wafferleitungs-, Maler- u. Tapeziererarbeiten.
Pläne zc. beim Bauherrn. Eingabetermin 24. März.

vei»n. W. Niesen, Stationsvorstand, Ins. Maurer-,
Kunststein-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Installations-,
Schreiner-, Schloffer-,. Gipser- und Malerarbeiten. Ein-
gaben bis 24. März an Obigen. Pläne ?c. daselbst.

k>vidui-g. Wasserversorgung St. Antoni. Bau eines
Hochbehälters (300 m') in Eisenbeton. Pläne:c. bei Großrat
Joh. Sturny in St. Antoni. Eingaben bis 31. März an Geo-
meter Fasel in Tübingen.

Sololkunn. Wohn- und Geschäftshaus von Geschw.
Emma und Robert Schaad, Gemeindeschaffners, Biberist.
Schreiner, Gipser- und Malerarbeiten. Eingaben bis 2S. März
an Bauführer A. Stuber. (Tel. 11,17) Pläne:c. daselbst.

Solwlkunn. Dreifamilienhans Viktor Walter, Visiteur,
in Bellach. Kunststein-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker,
Glaser, Schreiner-, Gipfer-, Verpnh-, Maler- und Tape-
ziererarbeiten. Pläne :c. bei Architekt W. Adam in Solothurn.
Offerten mit der Aufschrift „Neubau Walter" bis 26. März an
die Bauleitung.
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